
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
16 (1890)

246 (19.10.1890)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1065594

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1065594


Bestell »«-«»
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustei -
lungSgebühr , sowie die Expedition
»U Mk. 2,25 frei ins Hau « gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition: KrMpr
'
nmnstraße Rr . 1.

Amtliches Orgm str flmmtliche Ksiserl . , König! , u. M . Kehörden , some flr die Gemeinden

N»zei- e«
nehmen auswärts alle Annoneen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene LorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet, Reklamen 25 Pf .

NknftMgödens n . Knnt.
Inserate für die lausende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenommeu ; größere werde « vorher erbeten .

246 . Sonntag , den 19 . Oktober 1890. 16. Jahrgang .

k
l

Deutsches Neich »
Berlin , 17 . Okt . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser arbeitete heute von 8 Uhr ab zunächst allein und unter¬
nahm alsdann von 11 Uhr ab einen Spazierritt in die Umgegend
von Potsdam . Um 1 Uhr empfing der Kaiser im Neuen Palais
in feierlicher Audienz den bisherigen Botschafter Spaniens am
hiesigen Hofe , Grafen Rascon , um aus dessen Händen das Ab¬
berufungsschreiben desselben entgegenzunehmeu . — Der Prinz und
die Prinzessin Heinrich trafen gestern Nachmittag 4^ Uhr in
Berlin ein , statteten nach erfolgter Ankunft daselbst der Kaiserin
Friedrich einen Besuch ab und fuhren dann nach Wildpark weiter ,
um im Neuen Palais Aufenthalt zu nehmen .

— Am 18 . Oktober , Vorm . 11 Uhr , findet die Einweihung
des Mausoleums für Kaiser Friedrich in der Friedenskirche zu
Potsdam im Beisein der königlichen Familie statt . Oberhofprediger
und Schloßpfarrer Dr . Kögel wird die Weiherede halten ; die
Gesänge werden Vom königlichen Domchor ausgeführt werden . An
der Feier werden außer der königlichen Familie noch zahlreiche
fürstliche Verwandte derselben theilnehmen , welche bereits hier
eingetroffen sind oder noch erwartet werden .

— Die Hoffestlichkeiten werden im Winter auf das Noth -
wendigste beschränkt werden . Es hat dies seinen Grund in dem
am kaiserlichen Hofe bevorstehenden Familienereigniß , welches in
den ersten Monaten des nächsten Jahres erwartet wird .

Berlin , 17 . Okt . Aus Räuden wird der „ K . Z . " ge¬
meldet : Der Statthalter Fürst Hohenlohe , welchem vor fünfzig
Jahren der Titel eines Prinzen von Ratibor und Corvey ver¬
liehen worden , erhielt einen schriftlichen Glückwunsch des Kaisers
hierzu aus Hubertusstock . Der Kaiser wiederholt hierbei seine
Anerkennung für die ausgezeichneten Dienste , welche der Stadt¬
halter in bewährter Treue und Anhänglichkeit an das Kaiserhaus
in hervorragenden Stellungen und seit fünf Jahren an der Spitze

-des Reichslandes in erfolgreicher Wirksamkeit dem Vaterlande , dem
Kaiserhause und dem Kaiser geleistet habe . — Der Herzog von
Ratibor empfing telegraphische Glückwünsche vom Könige Albert
von Sachsen , vom Prinzen Georg von Preußen , von dem Erb¬
prinzen und der Erbprinzessin von Meiningen , vom Fürstbischof
Dr . Kopp und von den Oberpräsidenten von Westfalen und von
Posen . — Neueren Nachrichten aus Rom zufolge , soll die Zu¬
sammenkunft des Ministerpräsidenten Crispi mit dem Reichskanzler
v . Caprivi am 23 . Oktober in Genua stattfinden .

— Der Großherzog und die Großherzogin von Baden trafen ,
von Karlsruhe kommend , heute Vormittag 10 Uhr 65 Min . in
Berlin ein .

— Der Herzog von Anhalt weilt mit Familie noch in Ballei
stedt , wo er erkrankt ist und das Bett hüten muß . Die Rücktet
nach der Residenz hängt von seiner Genesung ab .

— Wie der „ Osts . Zeitg . " aus Berlin berichtet wird , hl
der Kaiser aus Anlaß der Vollendung des 90 . Lebensjahres di
Generalfeldmarschalls Grafen v . Moltke angeordnet , daß stimm
liche kommandirende Generale sich an der am Sonntag , den 2 «
Oktober , in Berlin stattfindenden Feier zu betheiligen haben .

— Feldmarschall Moltke trifft am 23 . Oktober in Berli
ein . Die Räumlichkeiten im Generalstabsgebäude sind bereits fu
den Empfang hergerichtet .

— Ter „ Reichsanzeiger " pnblizirt die Bestätigung der Wn
verwähl v . Forckenbeck's zum Oberpräsidenten von Berlin .

— Der neu ernannte Gesandte in Mo de Janeiro , D
Krauel , traf gestern aus Lübeck hier wieder ein . Heute Mittc
wurde derselbe vom Kaiser empfangen und mit einer Einladur
Kur Tafel beehrt .

Berlin , 18 . Oktober . Wie schon kurz erwähnt , trat vc
einigen Tagen das Gesetz über die Erhöhung der Friedensstär
res Heeres in Kraft . Dasselbe setzt die Friedenspräsensstärke cu

Mann fest , wobei die Offiziere (20 285 ) , Etnjährig -Fre
willigen (8000 ) , Militärärzte ( 1830 ) , Zahlmeister , Roßürzt
Büchsenmacher , Waffenmeister , Sattler , sowie sämmtliche Wilitm
beamte nicht inbegriffen sind . Seit 1875 ist die Friedenspräsen -
stärke des deutschen Heeres von 401 659 Mann auf die obe
mrgegebene Ziffer gestiegen , hat sich somit um 85 324 Man
vermehrt . Seit April 1887 beträgt die Erhöhung 18 574 Man ,
wovon 11 800 Mann auf neue Formationen und 6674 Man
auf Verstärkung vorhandener Formationen kommen . Es wurde
neu errichtet : 70 Batterien Feld -Artillerie , 1 Pionier -Batailloi

^ ain -Bataillone , 4 Infanterie - Bataillone . Die Stärke dc
gruppen in Elsaß -Lothringen wird von nun an rund 67 00
-Ocann betragen , und zwar 70 Bataillone Infanterie und Jage

-
"^ " ter Kavallerie mit 59 Eskadrons , 41 Batterien Feld'
m Bataillone Fuß -Artillerie , 2 Bataillone Pionieiund 2 Bataillone Train . Diese Truppen des XV . und XV

s^ vie Theile der 5 . Bayerischen und des XVI . sbc
( .

^ Ekorps . Die größte Garnison in den Reichslande
V . ^ II ^ Entern Infanterie , 10 Batterien FellArtillerie , 5 Bataillonen Fuß -Artillerie , 2 Regimentern Kavaliers

l Pionier - und 1 Train -Bataillon , also nahezu 20 000 Main— Bis Ende September 1890 wurden unter Abzug de
wieder eingezogenen Stücke an Reichsmünzen ausgeprägt : an Golk
münzen 2 452 586 560 Mk . , davon 1 941 581 660 Mk . in Dovvel
krönen , 483 044 750 Mk . in Kronen , 27 960 150 Mk . in halbeKronen . An Silbermünzen wurden ausgeprägt : 452 234 489 9
Mk . , davon 74 096 695 Mk . in Fünfmarkstücken , 104 956 622 M
in Zweimarkstücken , 178 982 823 Mark in Einmarkstücke -
71 483 537,50 Mk . in Fünfzigpfennigstücken , 22 714 821,40 M
>» Zwanzigpfennigstücken ; an Nickelmünzen wurden ausgeprägt

45 512 275,90 Mk . , davon 4 005 273,80 Mk . in Zwanzigpfennig¬
stücke» , 27 954 998,60 Mk . in Zehnpfenmgstücken , 13 552 303,50
Mk . in Fünfzigpfennigstücken ; an Kupfermünzen wurden ausge¬
prägt : 11 280 777,50 Mk . , davon 6 213178,58 Mk . in Zwei¬
markstücken und 5 067 598,92 Mk . in Einpfennigstücken .

— Die städtische Baudeputation beschäftigte sich in der letzten
Sitzung mit der Einrichtung von Brausebädern in Gemeinde¬
schulen . Die Deputation beschloß , beim Magistrat zu beantragen ,
die Einrichtung von Brausebädern in den von nun an neu zu
erbauenden Gemeindeschulen in Betracht zu ziehen .

— Der „ Reichsanzeiger " schreibt : Ein Militärposten bei dem
Zentralgefängniß in Kottbus hat unlängst gegen eine Person ,
welche auf bisher unaufgeklärte Weise in den Gefängnißhof ge¬
langt war , und auf den wiederholten Zuruf des Postens nicht
stehen blieb , mit tödtlichem Erfolge von der Schußwaffe Gebrauch
gemacht . Mit Bezug auf diesen Vorfall hat die „ Berliner Börsen¬
zeitung " die Nachricht gebracht : Se . Majestät der Kaiser und
König habe dem Kriegsminister Allerhöchstsein lebhaftes Bedauern
über die Angelegenheit ausgesprochen und dem dringenden Wunsche
Ausdruck gegeben , daß derlei peinliche Zwischenfälle in Zukunft
vermieden werden . Man gebe sich deshalb der Erwartung hin ,
daß auf Initiative des Kaisers Vorschriften erlassen würden , welche
den zu Tage getretenen Uebelständen abhelfen werden . Wir sind
ermächtigt , die Nachricht der „ Börsenzsitung " von einer derartigen
Aeußerung Sr . Majestät als völlig grundlos zu erklären .

— Dem „ Reichsanzeiger " zufolge ist zwischen der kaiserlichen
Regierung und dem Sultan von Sansibar ein Einverständniß
erzielt , wonach Letzterer sich verpflichtet , seine Hoheitsrechte über
den der Deutsch -Ostafrikanischen Gesellschaft verpachteten Küsten¬
strich gegen eine Entschädigung von 4 Millionen Mark abzutreten .

— Der „ Voss . Ztg . " nach ordnete Lord Salisbury an , daß ,
da Witu britische Besitzung , Großbritannien gemeinschaftlich mit
Deutschland die Eingeborenen , welche die Deutschen ermordeten ,
züchtigen solle . Die Strafexpedition , aus britischen und deutschen
Kriegsschiffen bestehend , wird von Admiral Fremantle befehligt .

Halle a . S . , 17 . Okt . Das Organisationsstatut , das sn
Kloo angenommen werden wird , trennt die Parteileitung von der
Fraktion und setzt erstere aus 2 Vorsitzenden , 2 Schriftführern
und 9 Kontrolleuren zusammen . In dem Referat über die Partei¬
presse bezeichnet Auer den Antrag , die sozialistische Presse zum
Eigenthum der Partei zu machen , für unannehmbar . Redner be¬
antragte , die Lokalpresse zu unterstützen , die von Partei -Interesse
unabhängigen Privatspekulationen zu mißbilligen und bei Gründung
neuer Blätter Vorsicht anzuwenden . Der Antrag wurde ange¬
nommen . Während der Sitzung verstarb der Delcgirte Baum¬
garten ( Hamburg ) infolge Schlagansalls . Die Sitzung wurde auf
Nachmittag vertagt . Die Organisations -Kommission strich die
dauernde Unterstützung als Vorbedingung zur Parteiangehörigkeit ,
läßt Delegirtinnen zu Parteitagen zu und schlägt 12 anstatt 5
Mitglieder zur Parteileitung vor . Die Parteileitung solle nach
eigenem Ermessen über Parteigelder verfügen . Die Kommission
beseitigt die Kontrolvorfchrift , daß die Fraktion die Geschäfte des
Parteivorstandes überwache , setzt die Parteileitung fest und besorgt
die Parteigeschäfte ?

S i g m ar i n ge n , 17 . Okt . Die Königin von Rumänien
wird ihren Aufenthalt hierfelbst bis nach der auf den 21 . d . M .
festgesetzten Enthüllung des Denkmals für den Fürsten Karl Anton
verlängern .

Stuttgart , 17 . Okt . Die Kommission des Abgeordneten¬
hauses beschloß heute mit 10 gegen 5 Stimmen die Beibehaltung
der Lebenslänglichkeit der Ortsvorsteher . — Der „ Staatsanzeiger "

für Württemberg " meldet die Pensionirung des Generallientenants
v . Haldenwang , Kommandeurs der 27 . Division in Ulm .

NUsLamL .
Haag , 17 . Okt . Der „Staatscourant " meldet , daß seit dem

13 . Oktober keine bemerkbare Veränderung in dem Befinden des
Königs eingetreten sei ; derselbe genießt von Zeit zu Zeit einige
Stunden Schlafes und fühlt sich etwas weniger matt .

Brüssel , 17 . Okt . Laut Meldung der „ Etoile " ist der

Besuch des Königs von Belgien in Berlin bis zum Frühjahr ver¬

schoben.
Paris , 17 . Okt . Charles Laurent spricht sich im „ Mail ^

äußerst empört über den Besuch der französischen Sozialistenführer
in Halle aus , besonders kränkt ihn , daß Guesde und Genossen
ruhig geblieben wären , als die deutschen Sozialisten das Verbrechen
begangen hätten : „ Nieder mit Rußland ! " zu rufen .

Rom , 17 . Okt . Der „Osscrvatore Romano " veröffentlicht
eine päpstliche Encyclica vom 15 . Oktober d . I . an den Episcopat
und den Clerus Italiens , in welcher ausgeführt wird , daß alle
Akte der italienischen Regierung auf Vernichtung des Papstkhums
und Zerstörung des Glaubens der italienischen Katholiken gerichtet
seien. Zugleich wird betont , daß es in Italien ungeheure Vor¬

theile bringen würde , wenn es dem Papste in der Ausübung
seines Einflusses und seiner Autorität Freiheit ließe ; die Nation
würde daraus von jedem Gesichtspunkte aus neue Kraft schöpfen.

Rom , 17 . Okt . Die „ Agenzia Stefani " erklärt das Gerücht ,
wonach Italien Kassala occupirt habe , für vollkommen unbegründet .

Lissabon , 17 . Okt . Es verlautet , die Cortes seien ge¬
schlossen, um aufreizende Reden und die Verwerfung der Kon¬
vention mit England zu verhindern . Die Regierung werde eine

Einschränkung der den Handel in Westafrika schädigenden , sowie
die sonst sehr scharf angegriffenen Klauseln herbeiführen , und hoffe
wegen einer Grxnzberichtigung , welche den beiderseitigen Interessen
entspreche , und auch bezüglich der Schifffahrt auf dem Zambesi ,

iowie wegen der Expedition ins Maschanaland ein Einvernehmen
herbeizuführen .

London , 16 . Okt . Wie verlautet , werden zur Bestrafung
der Mörder des deutschen Ansiedlers Künzel und dessen Genossen
zwei englische Kriegsschiffe nach Witu abgehen , welche unter den
Oberbefehl des Admirals Freemantle gestellt werden .

Belgrad , 17 . Okt . Für die von Rußland anfangs käuflich
erworbenen 80 000 Berdangewehre dürfte Serbien nichts zu zahlen
haben , da der Zar dieselben nachträglich , wie ein Mitarbeiter der
„ Köln . Ztg . " aus guter Quelle hört , den Serben zum Geschenk
gemacht haben soll.

Marine .
Z Wilhelmshaven , 18 . Oktbr . Die Allerh . Genehmigung zur Anlegung

mchtpreußischer Orden haben erhaben : Kapt . z . S v . .Amim , bisher Kommand .
S . M . D . „ Hobevzollcrn "

, des Russischen St . Annen -Oidcn 2 . Klaffe mit
Brillanten und Kommandeur -Kreuz , des Belgischen Leopold -Ordens , Korv .-
Kapt . v . Kries , bisher i . Osfizier S . M . S . „ Irene "

, des Russischen St .
Annen -Ordens 2 . Kl ., Kapt -Lisnt . Trappet , bisher 1 . Osfizier S . M . U .
„ Hohenzollern "

, des Russischen St . Stanislaus -Ordens 2 . Kl . und des Osfizier -
kreuzes des Belgischen Leopold-Ordens , Kapt .-Lieut . Gercke I , bisher Navig .-
Offizier S . M . Ä . „ Hohenzollern "

, desgleichen, Kapt .-Lieut . v . Lolomb , Navig .-
Osfiz . S . M . S . „Irene "

, des Russischen St . StamSlaus -Ordens 2 . Kl. , Lieut -
z. S . v . Holleben , Wachtosfiz . an Bord S . M . D . „Hohenzollern "

, des Ritter¬
kreuzes des Belgischen Leopold -Ordens , Kapt .-Licnt . Jachmann , Komdt . S . M .
Av . „ Jagd "

, des Ritterkreuzes 1 . Kl . des Brauuschw . Orden ? Heinrich des
Löwen , Lieut . z. S . Lndewig , 1 . Osfiz . S . M . Av . „Jagd "

, Ritterkreuz 2 . Kl.
desselben Ordens , Unter -Lieuts . z. S . v . Mantey , Pieper , Gras v. Saurma -
Jeltsch . Kusel, an Bord S . M . S . „Kaiser "

, des Schwed .-Norw . Ritterkreuzes
des Waia -Ordens , Sek .-Lieut . v . Kloeden , Führer des Seesoldateo -Detachements
an Bord S . M . S . „Kaiser "

, des Riiterkreuzes 2 . Kl . des Bayerisch Militär -
Berdienst -Ordcns , Sergeant Peuser , Gefreiter Brahmstedt , Seesoldat Riedel , an
Lord S . M . S . „ Bayern "

, des Bayerischen Militäi -VerdieristkreuzeS, Ober -
Materialien -Becwalter Weist , Oberbootsmarm Zitlvw , an Bord S . M . S .
„Baden "

, des Schwed .-Norw . Schwermannszeichens , Torp .-Ober - Lootsmarmsm .
Krause , Ober - schreiber Schwer , Ober -Fenerm .-Maat Kretschmer , Schreiber
Münzer , Feuerw .-Mt . Bradtke , Bootsm .- Mt . Eitel , Sergeant Helfer , an Bord
S . Dt . S . „Baden "

, der Schwed .-Norw . „Silbernen Medaille " , Ober -Bootsm .
Ulrich, Ober -Meister Bäcker, an . Bord S . M . S . „Oldenburg "

, deS Schwed .-
Nviw . Schwertmannszeichens , Ob .-F «nerw .-Mt . Springer , Ob .-Stenerm .-Mt .
Krause , Ob .- Bootsm .-Mt . Leppin , Ob .-Zimmerm .-Mt . Nispel , Ob .-Masch .-Mt .
Müller , Schreiber Frerichs , Serg . Fuchs , an Bord S . M . S . „Olvenbmg "

der Scpwed .-Norw . „ Silbernen Medaille "
, Ob .-Meister du Bois , Ober .-Masch„

Senßke , Meister Schamp , Fenerw . Nörenberg , auf S - M . S . „Kaiser "
, des

Schwed .-Norw . Schwertmannszeichen , Ob .-Bootsm .-Mt . Berudt , Ob .-Bottelier
Niltschaik, Ob .-Bootsm .-Mt . Schuster , Heyn , Ob .-Feuerw .-Mt . Rosenbusch, Ob .-

Fenerm .-Mt . Ott , Packroß . Ob .- Schreiber Grünwald , an Bord S . M . S .
„Kaiser" , der Schwed .-Norw . .. Silbernen Medaille "

, Ober -Bootsm . Dobratz ,
Maschinist Steinricke , S . M . S . „Irene "

, des Schwed .-Norw . Schwertmanns¬
zeichen , Ob .-BootSm .-Mt . Wiegand , Fleischer, Ob .-Segelm .-Mt . Torleiffen , Ob .-

Masch .-Mt . Reimann , Steuerm .-Mt . Kähne , Masch .-Mt . Hartung , Ober -Heizer
Gebhard , der Schwed .Norw . „Silbernen Medaille "

, Boolsm . Böitcher , Ober -

Masch . v . Kcäwel , an Bord S . M . U . „ Hohenzollern "
, des Schwed .-Norw .

Schwertmannszeichen . Ober -Zimmerm .-Maat Thile , Ober -Segelmachers -Maat
Blankenburg , Ober -Bootsm .-Maat Witte , der Schwed .-Norw . „Silbernen
Medaille "

— Die Schnltorpedoboote „8 2" und „ 8 4 " sind gestern Nachmittag in Geeste¬
münde ciugetroffen . — S . M . Torpedoboot „8 56 " ist gestern von Nenfahr -

wasser in See gegangen . — Die Poststaüon sur das Schiffsjnngen -Schulschiff
„Nixe "

, Komdt . « orv .-Kapt . Frhr . v. Maltzahn , ist bis zum 27 . d . M . Tri¬
nidad (Westmdien ) , vom 28 . Oktober bis N . November ds Js . La Guagra
(Venezuela ) . — Kapt .-Lieut . Gras v. Moltke I ist vom Urlaub zurückgekchrt.

— Dem Werft -Verwaltungs - L-ekretär Döring in Danzig ist
der Charakter als Rechnnngsrath verliehen .

Berlin , 17 . Okt. Wie sich das „ B . T . " aus London melden
läßt , hat laut Meldung aus Uokohama die Mannschaft des deutschen
Kanonenboots „ Wolf " den mit dem Leben davongekommenen 69

Mannschaften des türkischen Kriegsschiffes „ Ertrogrul "
, bei dessen

Untergang über 400 türkische Marinesoldaten ertranken , die

größte Hilfe geleistet , indem sie die Hilflosen und zum Theil
Schwerverwundeten entlang dem Ufer aufsammelte und nach dem

Hafen Kobe brachte . '

Paris , 17 . Okt. Das französische Mittelmeergeschwader begiebt
sich nach von Beirut nach Alexandria , Malta und Algier und kehrt
schließlich nach Toulon zurück.

L s L s l e s.
A Wilhelmshaven , 18 . Okt . Der Hauptmann und Kom¬

pagniechef im Infanterie - Regiment Nr . 99 Hacke ist mit kurzem
Urlaub hier eingetroffen .

Wilhelmshaven , 18 . Okt. An der gestern Abend abge¬
haltenen Sitzung des Bürgelvorsteherkollegiums nahmen theil die

Herren Garlichs , Jeß , Knhlmann , Mengers , Peper , Schindler ,
Schröder , Thaden , Transchel , Wittber . Vor Eintritt in die

Tagesordnung begrüßt der Herr BVW . die in das Kollegium neu
cingctrctenen Mitglieder und knüpft hieran die Hoffnung , daß ihre
Thätigkeit der Stadt zum Heile gereichen werde . — Als erster
Gegenstand der Tagesordnung war verzeichnet : Neuwahl des

Wortführers , des Schriftführers und eines Stellvertreters für
jeden derselben . Die Wahl des Wortführers zeitigte ein ganz
nnenvarteteS Ergebnis ; . Wiewohl nämlich die Mehrzahl der
Stimmen sich auf den bisherigen Wortführer , Herrn Schiff , ver¬
einigte , lehnte dieser doch mit Rücksicht darauf , daß von 11
Stimmen 5 nicht auf ihn gefallen waren , die Wiederwahl ab ,
weil er aus der Wahl entnehmen zu müssen glaube , daß er nicht
mehr das Vertrauen des Kollegiums besitze . Es erhielten nämlich
die Herren Schiff 6 , Thaien 4 und Jeß 1 Stimme . Herr
Schiff dankte für das ihm bisher entgegengebrachte Wohlwollen
und erklärte trotz wiederholter Bitten , eine Wiederwahl unter
keinen Umständen annehmen zu wollen . Es mußte deshalb zur
Stichwahl zwischen den Herren Thaden und Jeß geschritten wer¬
den . Die Mehrheit entschied für den Elfteren ; da dieser jedoch
die Uebernahme des Amtes verweigerte , wurde Herr Jeß befragt ,
ob er dasselbe annehme . Derselbe erklärte sich , um der Angele¬
genheit vorläufig ein Ende zu machen , hierzu unter der Voraus -



setzung bereit , daß ein anderer Answeg sich doch noch werde
finden lassen . Er könne nicht glauben , daß Herr Schiff , der sein
Amt stets sehr verdienstvoll geführt , bei seiner Weigerung be¬

harren werde . Es liege wohl nur ein Mißverständniß vor , das
hoffentlich recht bald aufgeklärt werde . Nochmals erklärend , daß
er das Amt des Wortführers nur als ein Provisorium betrachte ,
übernahm , nachdem Herr Schiff abgetreten , Herr Jeß den Vorsitz
und ließ dann die Wahl des Wortführer -Stellvertreters vor¬
nehmen . Als solcher wurde Herr Thaden mit 5 Stimmen gewählt
und fand sich zur Uebernahme unter den gleichen Voraussetzungen
bereit , unter denen Herr Jeß den Vorsitz eingenommen . Die
Wahl des Schriftführers siel auf Herrn Schindler , die des Stell¬
vertreters auf Herrn Dräger . Nachdem Herr Schindler die
letzten Monatsabschlüsse der Kämmerei - und Sparkasse vorgetragen ,
wurde wiederum eine Wahl , diejenige eines Armenvorstehers , vor¬
genommen . Aus derselben ging Herr Dräger hervor . Eine sehr
lebhafte Debatte rief die Ergänzungswahl der Kommission behufs
Neuwahl eines Rathsherrn hervor . Es muß hier erläuternd
bemerkt werden , daß von der hierzu eingesetzten Wahlkommissiou ,
die nach dem Verfassungsstatut aus den Mitgliedern des Magi¬
strats und einer gleichen Anzahl Bürgervorstehern besteht , Herr
Sattlermeister Hinrichs als Rsthsherr gewählt worden war .
Derselbe hatte jedoch die auf ihn gefallene Wahl abgclehnt und
zwar aus einer Veranlassung , welche die Kommission nicht vor -

ausfehen konnte . Da nunmehr zwei Mitglieder aus dieser
Kommission ausgeschieden sind , war eine Ergänzung derselben
erforderlich . Von anderer Seite wurde beantragt , die Kommission
(d . h . die aus dem Bürgervorsteherkollegium zu entnehmenden
Mitglieder ) vollständig neu zu wählen , mit der Begründung , daß
dieselbe sich nicht leistungsfähig erwiesen . Gegen derartige Unter¬
stellungen protestirte Herr BV . Schiff aufs entschiedenste und bittet
um den Schutz des Vorsitzenden . Der Letztere rektifizirt demge¬
mäß den betr . Sprecher . Herr BV . Pcper glaubt , daß es fachlich
am richtigsten sei , eine Neuwahl der Kommission vorzunehmen .
Bei dieser Gelegenheit legt Redner gegen die Art und Weise , wie
Herrn Hinrichs nahegelegt wäre , sich nochmals zu prüfen , ob er
für die Uebernahme des Amtes eines Rathsherrn geeignet sei ,
öffentlich Verwahrung ein . Herr Thaden weist die gegen die
Kommission erhobenen Vorwürfe zurück . Dieselbe sei nur einmal
zusammengetreten und habe Herrn Hinrichs gewählt — das sei
Alles . Daraus könne man ihr keinen Vorwurf machen . Herr
BV . Wittber bittet , nicht in Persönlichkeiten auszuarten . Er
hält den eingerissenen Ton für bedauerlich und glaubt , daß die
Spannung zwischen hüben und drüben sich darauf zurückführen
lasse, daß in die Kommission nur Herren von drüben gewählt
worden seien . Schließlich entschied sich die Versammlung für eine
Ergänzungswahl , aus der die Herren Thaden und Transchel
hervorgingen . — Nach Erledigung der Kommissionswahlen ge¬
nehmigt das Kollegium die Weiterführung der Gasleitung in der
Bismarckstraße bis zur Ecke der nach Heppens führenden Straße
und die Aufstellung einer Laterne an dieser Ecke . Herr Peper
erklärte hierbei , daß er , wenn die Gasleitung , wie eben genehmigt ,
weiter gelegt werde , er die Uebernahme von 10 Gasflammen für
sein dortiges Grundstück garantire . — Einstimmig genehmigte das
Kollegium die Aufnahme der Kaualstraße in den Stadtbebauungs¬
plan nach den Vorlagen der Kaiserlichen Werft und den Erläu¬
terungen des Herrn Kreisbauinfpeklors . — Herr Thaden regt
die Aufstellung einer Laterne an der Kanalbrücke in der Deich¬
straße an und betont , indem er anführt , daß in dem südlich des
Ems -Jade -Kanals belegenen Stadtgebiet 25 Familien wohnen ,
daß die Beleuchtung der Straße an dieser Stelle für den Verkehr
dringend nothwendig sei . Das Kollegium erkennt die Nothweu -
digkeit dieser Beschaffung an und soll der Magistrat um ent¬
sprechende Veranlassung ersucht werden . — Zum Schluß spricht
der Vorsitzende dem Herrn Schiff für seine langjährige Thätigkeit
als Vorsitzender des Kollegiums seinen Dank aus und giebt das
Kollegium diesem durch Erheben von den Sitzen Ausdruck .

* Wilhelmshaven , 18 . Oktbr. Mit ungetheilter Spannung
sah man in unseren kunstliebenden Kreisen dem gestrigen Abend
entgegen , der uns eine der bedeutendsten dramatischen Novitäten ,
das 4aktige Schauspiel von Sudermanu „ Die Ehre " gebracht
hat . Sudermann , der vordem als Bühnendichter nicht bekanni
war , hat sich durch die „ Ehre " mit einem Schlage einen Namen
gemacht , und hierdurch sein hohes Talent für das Drama unzwei¬
deutig bekundet . Sudermann zählt zu den moderne » Naturalisten .
Er entnimmt seine Gestalten nicht dem Reiche nebelhafter Gebilde ,
aus dem modernen Leben greift er sie , natürlich und wahr , wie
sie mit und um uns leben . Mit vielem Geschick vermeidet er es
hierbei , allzntief in den Zola '

schen Sumpf hineinzugerathen , der
trotz seiner guten Absicht abstoßend auf den Beschauer einwirkt .
Sudermann behandelt in seinem Drama den Begriff der Ehre .
Er sucht nachzuweisen , daß es eine Ehre iü dem landläufigen Sinne
überhaupt gar nicht giebt , daß vielmehr die wahre Ehre allein in
der strengen Pflichterfüllung beruhe . Die erste etwas absurd
klingende Behauptung , die er dem Grafen Traft in den Mund
legt , begründet der Verfasser damit , daß jeder Stand , jede Kaste
ihre eigene Ehre habe und man im Augenblick gar nicht wissen
könnte , welche Sorte von Ehre gerade Piatz greift . Wie sich der
Ehrbegriff in den Gewüthern der Angehörigen verschiedener Stände
malt , das zeichnet Sudermann geradezu meisterhaft in dem Kontrast
zwischen Vorder - und Hinterhaus , die die Unterlage für die Hand¬
lung bilden . Zunächst führt er uns in das Hinterhaus , in eine
Arbeiterfamilie , welche in dem täglichen Kampf ums Dasein jede
feinere sittlichere Regung eingebüßt hat ; die Leute halten sich nach
ihrem Ehrbegriff für gute , redliche Menschen und haben doch für
die schlimmsten sittlichen Makel kaum noch , oder gar nicht mehr
die natürliche Empfindung . Sie dulden den lasterhaften Lebens¬
wandel ihrer jüngsten Tochter und nehmen ohne Bedenken das
Sündengeld , womit deren Verführer sich von dem ihr gegebenen
Eheversprechen loskaust . Diesem Ehrbegriff des Hinterhauses stellt
der Dichter denjenigen der Bewohner des Vorderhauses gegenüber ,
der eigentlich nicht weniger von dem wahren Ehrbegriff abweicht
als der erstere . Der Kommerzienralh , der hier mit seiner Familie
wohnt , hält sich für einen Ehrenmann eigentlich nur , weil er reich
und angesehen ist und den Gesetzen nicht zuwiderhandelt . Als
Repräsentanten wahrer Ehre , welche ihr wesentliches Merkmal in
der strengen Pflichterfüllung findet , führt der Verfasser endlich den
Sohn Robert jener Arbeiterfamilie des Hinterhauses und feinen
Freund , einen Grasen Trast -Saarburg , sowie eine Tochter des
Kommerzienraths ein , welche den Kampf mit dem Schicksal auf¬
nehmen und würdig bestehen . Die Handlung drängt sich ln eine
kleine Spanne Zeit zusammen . Robert Heinecke, der Sohn des
Arbeiters , ist auf Kosten des Kommerzienraths erzogen worden ;
er tritt in das indische Geschäft des Großkaufmanns und kehrt
nach siebzehnjähriger Abwesenbeit mit sehnendem liebevollen Herzen
in seine Heimath und die bescheidenen Verhältnisse seiner Familie
zurück . Ergreifend schildert der Dichter die Qualen und das Ent¬
setzen Robert 's , wie sich Zug um Zug der Charakter oder vielmehr
die Charakterlosigkeit seiner Familie vor ihm entwickelt . Heimlich¬
keiten mit den Bedienten des Vorderhauses halten Vater und
Mutter für erlaubt ; die jüngere Tochter Alma , welche nach
„ Höherem " str <-bt und auch ihr Leben genießen will , findet er als
die Geliebte des jungen Herrn aus dem Vorderhause wieder ; die
ältere Schwester , eine Tischlerfrau , leistet mit ihrem Manne dem

gewinnbringenden Verkehr der Schwester Vorschub . Es wird ein
Bild entsetzlichen sittlichen Elends enthüllt , in welchem sich die

Betheiligten ganz wohl fühlen ; sie selbst wissen und fühlen ihre
Schmach nicht ; um so grausamer drängt sich dies Gefühl dem

Sohn auf . Sein Freund , Graf Traft , philosophirt kaltblütig mit

ihm über seine Familienverhältnisse und macht ihm klar , daß er
eine andere geistige Sprache wie seine Angehörigen rede ; sie würden

sich nie verstehen , darum soll er sich von ihnen losreißen . Robert

sieht die Richtigkeit der freundschaftlichen Vorschläge mit blutendem

Herzen ein , denn seine verzweifeltsten Anstrengungen , seine Familie
dem Sumpf zu entreißen , sind unnütz , ja erwecken nur Hohn . Im
Vorderhause steht die Tochter der berechnenden Familie ebenfalls
fremd gegenüber ; auch sie geht fort und folgt Robert in die

Fremde . Der Verfasser hat mit großem dramatischem Geschick seine
Figuren zu beleben verstanden ; besonders greifbar und deutlich
zeichnet er die Bewohner des Hinterhauses mit ihren falschen ,
naiven Anschauungen von Recht und Sitte , welche beim Zuschauer
ein mit tiefem Widerwillen gemischtes Mitleid erwecken. Die

Darstellung war eine für unsere Verhältnisse recht anerkennens -

werthe . Zu dem vollständigen Erfolg , den die „ Ehre " auch hier
errang , dürfte ohne Zweifel Herr Klinder (Robert Heinccke) der
eine äußerst schwierige Aufgabe zu lösen hatte , das Meiste bei¬

getragen haben . Sein Robert war eine großartige Leistung , die
von Anfang bis zu Ende fesselte, ja , mit siH fortriß . Namentlich
gelangen die dramatischen Accente im 3 . Akt ganz vorzüglich . Ohne
jemals in hohles Pathos ausznarten zeichnete er den über das Laster
seiner Schwester , die Verkommenheit seiner Familie in Verzweiflung
gerathenen Sohn mit wahrer Leidenschaft . Wir stehen nicht an ,
den „ Robert " des Herrn Klinder als die beste seiner bisherigen
Darbietungen — die übrigens alle gefallen haben — zu bezeichnen .
E ' n äußerst sympathisches Relief wußte Herr Scherbarth dem

ruhigen , philosophirenden , in den schroffen Gegensätzen zwischen
hüben und drüben vermittelnden Grafen Traft aufzudrücken . Auch
die dritte im Bunde der sympathischen Figuren , Frau Scherbarth ,
verkörperte die mit mit der Geld -Ehre des Vorderhauses nicht
einverstandene Leonore recht vortheilhaft . Packend war vor allem
die Schlußszene , in der sie sich dem verfolgten und verkannten
Jugendgeliebten Robert für immer zu eigen erklärt . Die Berliner
Arbeiterfrau , die in dem lasterhaften Lebenswandel ihrer Tochter ,
„ die doch auch einmal ein Vergnügen haben müsse "

, nichts weiter
findet , auch die werthvollen Geschenke des Sohnes des Vorder¬

hauses ohne Bedenken annimmt , gab Frau Wenghöfer trefflich
wieder , unterstützt von ihrem Gatten , dem etwas sozialdemokratisch
angehauchten „ alten braven Heinecke" . In der schönen Sünderin

„ Alma " bot Frl . Elsinger eine Glanzleistung . Das versumpfte
Ehepaar Tischler Michalsky und dessen Frau Auguste fanden in

Herrn Dir . Unger und Frl . Caroli geeignete Darsteller . Auch die
Bewohner des Vorderhauses Kommeczienrath Mühltugk ( Herr
Marthiensen ) und dessen Frau Amalie ( Frl . v . Hellbronn ) führten
ihre Rollen zur Zufriedenheit durch . Weniger ansprechend waren
die beiden Gecken „ Kurt " und „ Lothar Brandt " . Ter Erstere
hätte als Lebemann und RouH eine weit flottere und schnei¬
digere Auffassung zeigen sollen , der Letztere ließ cs zuweilen an
rer scharfen Accentuirung fehlen . Der Erfolg des Schauspiels war ,
wie schon erwähnt , ein vollständiger und dürfte die Direktion
gewiß zu einer Wiederholung ermuthigen .

* Wilhelmshaven , 18 . Okt. Das Grundstück des Herr »
Günther hat einen Verkaufspreis von 29 000 Alk ., nicht 39 000
Mark erzielt , was wir hiermit richtig stellen wollen .

* Wilhelmshaven , 18 . Oktbr . Im Parksaale wird morgen
Nachmittag das Musikcorps der II . Matrosendivision ein Konzerl
geben . Abends läßt sich ein Theil des Musikcorps in der Wil¬
helmsballe hören .

* Wilhelmshaven , 18 . Okt. Unseren Musik - und namentlich
den Gesai gsfreundeu wird es interessant sein zu erfahren , daß
das prächtige „ Deutsche Kaiserlied "

, komponirt von Casimir
Freund , gedichtet von H . Canditt , nunmehr im Druck erschienen
ist und zwar bei Otto Teich in Berlin , Die Verlagshandlung
hat außerordentlich viel Sorgfalt auf die äußere Ausstattung ver¬
wendet . Das Titelblatt zeigt das vorzüglich gelungene Bildniß
L . M . des Kaisers . Text und Noten in sauberer Ausführung
fülle » das Mittelblatt . Die Musik ist leicht gesetzt und kann auch
von Ansängern schon gespielt werden . Das Lied liegt in den

hiesigen Buchhandlungen aus .

de« Umgegend rmd der drsVmz «
Jever , 16 . Okt. Der Gustav -Adolf -Verein für Jeverland

und Kuiphauseu hat an Einnahmen ( Beiträgen aus den Gemein¬
den ) im Jahre 1890 die Summe von 843 Mk . 99 Pf . aufzu -

weisen , vor welcher die Stadt Jever 181 Mk . 24 Pf . , die Ge¬
meinde Tettens , wo bekanntlich in diesem Sommer die Jahresfeier
des Vereins stattfand und bei jener Gelegenheit eine Kollekte ab¬

gehalten wurde , 160 Mk . 99 Pfg . , die - Gemeinde Sande 68 Mk .
70 Ps , die Gemeinde Sengwarden -25 . , die Gemeinde Schortens
54 Mk . 35 Pfg . , Hohenkirchen 57 Mk . 66 Pfg . , verschiedene
andere Gemeinden zwischen 10 — 30 beigetragen haben . Der Ver¬
ein hat im genanmen Jahre an Ausgaben 17 Mk . 55 Pfg . ge¬
habt ; es kannte demnach an den Hauptverein 772 Mk . 74 Pfg .
abgeschickt werden , sodaß ein Kassenbestand von 53 Mk . 70 Pfg .
verblieb . Ter Gustav -Adolf -Vercin kann mit Recht auf ein gün¬
stiges Jahr zurückblicken .

k Aurich 17 . Okt . In der heutigen Strofkammersitzung
wurde unter Ausschluß der Öffentlichkeit verhandelt gegen den
am 20 Oktober 1870 zu Neßmersiel geborenen Tienstknccht Linne -

berg , jetzt zu Wilhelmshaven , welcher nngcklagt war , am
29 . Jul ! d . Js . zu Groß -Charlottengrode die l6jahrige unver¬

ehelichte Dienstmagd Caroline G . zwar mit ihrem Willen , jedoch
ohne Einwilligung ihrer Eltern entführt zu haben , um sie zur
Ehe zu bringen . Vergehen gegen 287 des Straf - Gesetz-Buchs .
Nach stattgehabtcr Beweisaufnahme erfolgte die Freisprechung des

Angeklagten , da das Gericht die Ueberzeugung nicht hatte gewinnen
können , daß derselbe wissentlich und absichtlich das Gesetz verletzt habe .

Oldenburg , 17 . Okt . Allgemeine Heiterkeit erregte cs NM
Dienstag Morgen , als der zum Ankauf von Kavallerie -Reit - und
Artillerie -Zugpferden vor dem „ Neuen Hause " anwesenden Remonte -

Kommsision zwei von der hiesigen Kavallerie und Artillerie aus -

rangirte , mit dem Brandzeichen 19 und 16 versehene , also aus¬

gediente Pferde , zum Ankauf vorgeführt wurden . Auf eine ent¬

sprechende Handbewegung des Vorsitzenden verschwanden sie von
der Bildfläche . (O . Z .)

Norden , 17 . Okt. Den schönen Herbsttagen folgten gestern
und heute Gewitter mit Donner und '

Blitz , welchen verschiedene
Hagelböen und Regenschauer folgten . Die Temperatur hat sich so
enorm geändert , daß schleunigst die Wohnräume geheizt werden
müssen . Glücklicherweise ist die Herbstbestellung und die Kartoffel¬
ernte bereits fast ganz beendet . Ein Weiterarbeiten im Freien ist
schon mit Schwierigkeiten verbunden ; auch wird das Vieh meist
bei diesem Wetter , wenn es anhält , aufgestallt werden .

Bremerhaven , 15 . Okt. Um Reparaturen an den Schiffen ,
namentlich an der Schraube und am Ruder vornehmen zu können ,
hat der Norddeutsche Lloyd einen Coferdam bauen lassen . Der
Bar gleicht einem gewaltigen Holzkasten , der an der einen Seite
offen ist, um das Schiff aufzunehmen . An den Seiten hat der

Coferdam doppelte Wände , auch ist ein Doppelboden vorhanden .
Wenn nun an der Schraube z . B . gearbeitet werden soll , wird
der Coferdam von hinten unter das Schiff geführt . An die Schiffs¬
wände legen sich Thnren , welche nach der Form des Schiffes ge¬
arbeitet sind und nachdem alles gehörig gedichtet ist , wird das

Wasser aus dem inneren Raum herausgepumpt . Auf diese Weise
wird der Hintere Theil des Schiffes trocken gelegt und Reparatur
ermöglicht .

Bremerhaven , 16 . Okt. Die Schnelldampfer des Norddeutschen
Lloyd werden , da die dortigen Piers nunmehr ihrer Vollendung

nahe sind , von Ende dieses Monats an definitiv ihre Fahrten von

Nordenham aus antreten . Von hier aus werden nur noch drei

oder vier Schnelldampfer expedirt werden . (N . Z .)
Breme » , 15 . Okt. In der Versammlung unzufriedener Aus¬

steller , welche Donnerstag Abend im Kaufhause stattfand , wurde

» och langer , lebhafter Debatte folgende Resolution angenommen :

„ Die anwesenden Aussteller fühlen sich durch den Prämiirungs -

modus der Nordwestdeutschen Gewerbe - und Industrie -Ausstellung
in ihren Interessen geschädigt . Sie sprechen die Ueberzeugung aus ,
daß dadurch das Ausstellungswesen ganz aus der Welt verschwinden
und sich in Zukunft kein Aussteller , welcher Selbstverfertiger seiner
Waare ist , mehr finden wird . Sie überlassen das jetzige Resultat
dem Urtheil des großen Publikums . "

Vermischtes .
— Der englische Dampfer „ Stag " . aus North Shields rettete '

am 21 . Dezember v . I . unter sehr schwierigen Verhältnissen die

Mannschaft des deutschen Schiffes „ Shakespeare "
, wobei Kapitm

Munroe , die beiden Offiziere und 7 Mann von der Besatzung i

mit Unerschrockenheit und Todesverachtung sich betheiligten . Wie .
wir von unterrichteter Seite erfahren , hat Se . Majestät der Kaiser
in Anerkennung der der schiffbrüchigen Mannschaft des „ Shake¬

speare " geleisteten Hülfe dem Führer des Dampfers „ Stag " eine

goldene Uhr mit Allerhöchstem Namenszuge und Bildniß , den bei¬

den Steuerleuten je ein Marine -Doppclglas mit Inschrift als ;
Ehrengeschenke , sowie den am Rettungswerke betheiligten 7 See - i

lcuten Geldgeschenke im Gesammtbetrage von 35 Pfd . Sterl . zu s
ewilligen geruht . (

Berlin , 17 . Okt . Eine furchtbare Blutthat , die an den Eon - -

rad '
schcn Familienmord erinnert , ist in der verflossenen Nacht im

Norden der Stadt geschehen. Der Zimmermeister W . Schaaf hat j

ciuen Mvrdcmschlag an seiner Ehefrau und seinen fünf Kindern ver¬

übt . Das jüngste Kind ist todt , die anderen , sowie die Mutter '

liegen hoffnungslos darnieder . Der Mörder selbst ist verschwunden . 7

Münster , 17 . Okt . Das Schwurgericht verurtheilte den ;

Ackerer August Menne aus Beerlage wegen Todtschlages der un - ;

verehelichten Anna Hünker zu 12 Jahren Zuchthaus .
— In St . Pancra London , vergiftete sich der 36 jährige

Commis Sydney Ckay mit Cyankali , weil sein kleiner Hund gestor-

den war , dessen Tod , wie er in dem hinterlassenen Briefe erklärte ,
'

zu überleben er sich außer Stande fühlte .

Mainz , 13 . Okl . Die Furcht vor einer Prüfung hat hier ^
einen Selbstmord veranlaßt . Gestern früh fand der Friedhofsauff - !

jeher aus einer Bank vor dem Eingänge zum christliche» K -
^

gräuißplatz den Gerichtsaccessisteii und Lieutnant der Reserve Paul -

Thur » , von zwei Schüssen in die rechte Schläfe getroffen , im .

Tvdeskampfe . In seiner Tasche fand sich ein Zettel worauf er

Vie Worte geschrieben : „Liebe Eltern , verzeihet mir , der Tod

trat plötzlich au mich heran . Ich wollte nach D ." Dieses D .

bedeutet Darmstadt , wo Thur » sich heute der juristischen Staats¬

prüfung unterziehen sollte .
Köln , 18 . Okt . Die Dampfkaffeebrcnnerei Compes und s

Wallrab wurde ans der Allgem . Ausstellung für Kriegskanstt,Mk .

der höchsten Auszeichnung für gebrannte Kaffees , der silbermn -

Medaille preisgekrönt .
— Ein interessanter Kampf fand am Ausgange des DorfcS ^

Kiefersfelden auf der nach Kufstein führenden Straße statt . M °» .

Ichreibt den „M . N . N ." darüber : Mitten auf der Straße sehe ,

ich eine Hauskatze , bald schleichend, bald in Sprüngen sich unaus¬

gesetzt um eine stattliche Kreuzotter bewegen . Die Schlange , »

den warmen Sonnenstrahlen aus ihrem Schlupfwinkel gelocki,

liegt zusammengerollt , den Kopf tu die Höhe gereckt , mit weit/ -

öfsnctem Rachen inmitten der Landstraße . Sorgfältig beobacht '

sie jede Bewegung der Fciadin . Offenbar hat sie es nur aus l« I

Verteidigung abgesehen , denn die Katze sit es , die nicht weichc »

will und , vorsichtig um die Schlange schleichend, ihr ein Entrinne « ,

unmöglich macht . Sie versucht wiederholt , sie mit den Tatzen « ;
Genick zu packen ; fauchend , mit gekrümmtem Rücken , springt ft :

von einer Seite zur andern , die Otter zischt, windet sich , richtet ^

sich öfters mit ihrer riesigen Muskelkraft bis zu dreiviertel ihrer D

Leibesiänge in die Höhe und wehrt mit blitzschnellen Körperwen - Lj

düngen jenen Angriff ab . Als nach fast halbstündigem Manövers
die Katze noch immer nicht an den Rückzug denkt , versucht dick

Schlange , durch List sich aus dem Staube zu machen ; sie dechfl

ihren Rückzug durch einen Scheinangriff auf die Katze , der dicht

zwingt , üver den Graben auf einen Baumstamm zu retirireu , uadt

ihr Gelegenheit zum Entschlüpfen giebt . Aber ihre geplante Fluch L

sollte ihr Verderben werden . Kaum jenseits des Grabens ange- L

langt und sich anschickend , im Gebüsche zu entwischen , wird W °

von der behend herabspringenden Katze , welcher buchstäblich oUH

Haare zu Berge stehen , am Genick gepackt und dlirchdissen . Wahl

reud noch einige Minuten lang der fast gänzlich vom Rumpse M

trennte Kopf der Schlange wie wüthend um sich beißt , schreit!

die Katze, von der inzwischen zahlreich herbeigekommcn Mensch» '
;

menge lebhaft applandirt , im stolzen Siegesbewußtsein langsam ^ .

Schrittes den heimische» Penaten zu . _

Eingesandt . (
(Für Artikel unter dieser Rubrik überutuuut di« Redaktion kein« Verantwort» ^

Wilhelmshaven , 16 . Oktbr . Der plötzliche WitlerungsweE c

macht das Reisen recht nngeinüthlich , und wenn irgendwo, 'so iM k:

sich hier die Herbstkühle recht empfindlich bemerkbar . Die BE 'k

Verwaltungen haben deshalb in weiser Vorsicht das M, ,

Eisenbahn - Waggons schon vom 15 . Oktober ab angeordnet . NW ' , .

destoweniger ist auf manchen Strecken vom Heizen noch nichts z r

verspüre » . Ich möchte deshalb hierdurch die Aufmerksamkeit
^

Bnhnbehörden auf diesen Mangel hingelenkt haben .
Ergebenst ö

KireyUche Machrrchren .
Sonntag , den 19 . Oktober (20 . Sonntag n . Trin .) .

Evangelische Militär - Gemeinde . ,i

Gottesdienst um 11 Uhr . Marine -Stat .-Pfarrer Goede >

Katholische Militärgemeind e .

Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde . ;

Gottesdienst um 9 ^ Uhr . Text : Eph . 5 , 15 — 21 . 7
Kollekte für die Kirchengemeinde Nörten . p
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause . 1

Kircheugemeinde Baut . h

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Monnich L



Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 19 . Oktober : Morgens 10 Uhr und Abends

6 Uhr Gottesdienst ; Nachmittags 1 ^ Uhr Kindergottesdienst .
H . Rieker , Prediger .

Schach - Gcke .

Problem Nr. 27.
Bo» Th . Herlin.

Schwarz.

. WM

Weiß.
Selbstmat in 4 Zügen.

(Weiß zieht an und zwingt Schwarz, in 4 Zügen mat zu setzen .)
Auslösung zu Problem Nr . 23.

(4 4-4)

Weiß .
1 ) ä 2 — ä 3
2) I s 3 X s 4
3) 8 o 2 — s 4 mat.

2) .
3) I) k 6 — s 6 mat.

3) I s 4 — s 5 mat .

1) . . . .
2) v k 6 —- s 6 mat.

1) .
2) 8 <r2 — l> 4 -4-
3) L 3 — ä 4 mat.

1)

b .

L .

6 .

Schwarz.
I - b 5 X ä 3 (L., S , o)
U ä 3 X s 4 (a , b)

U beliebig

ob — o 4

s 4 X ä 3

ob — o 4
X ä 5 — o 5

2) I s 3 X o 4
3) I) oder I setzt mat .

U beliebig
beliebig.

Keine richtige Lösung eingegange » (vgl. Schachbrieskasten vom 2 . d. MtS.) .

Meteorologische Besbachlrrngett
des Kaiserliche « GSjewatorimas za Wilhelmshaven .

Beob - ß Au Kß
achtungS-

8 K
t ß der letzten

Datum. Zeit. ZK Z A Stunden
! MM öOsIs. l̂ OslZ. VOsls .

Okt. 17. loiMtg.
Okt. 17. iSLALS .

746.8
748.6

8.4
6.6

- -
Okt. 18. SLMrg. 717.3 7.7 41.3 6.6

Wind-
(0 -- M ,

12 -- Orkan)

Rich¬
tung .

N
WSW
NNW

Bewölkung
so - Heller

10 — ganz bedeckt)

Form .

Bemerkungen : 17. Oktober . Am Tage mehrere Regenböen .

-s

A

S.1
o .s

Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober cr . ab .

Wilhelmshaven -Bremen.

Wilhelmshaven .
Bant . . . .
Marienfiel . .
Sande s ' ' '

Abfahrt

Ankunft

Mrg.
6.02
6.0b
6 .12
6 .18
6 .22

Ellenserdamm . . . .
Vars .

6 .32
6. 52

Jaderberg . 7 .03
Hahn . 7 .13
Rastede . 7 .23

Oldenburg . Ankunft
Abfahrt

7 .45
8.02

Bremen (Haupt Bahnh .) Ankunft9 .21

Mrg. Nchm . Nchm .
9.35 12 .19 3.48
— 12 .23 3.52

9 .42 12.29 3 .58
9 .48 12 .35 4 .04
9.50 12.39 4 .07
9 .59 12 .48 4 .17

10 .14 1 .03 4 .35
10 .25 1. 14 4.45
10 .35 1 .24 4.55
10.44 1 .33 5 .05
10 .59 1 .48 5.2S
11 .03 1.58 5.31
12.12 3. 14 7 02

6.56

7 .03
7 .69
7 .14
7 .23
7 .42
7 .53
8 .03
8 .13
8 .28
8.43

10 . 02

Jever-Caroliaenstel.

Jever . .
Wiefels .
Buffenhausen
Tettens
Hohenkirchen
GarmS . .
Tarolinensiel

Larolinenstel
Garms . .
Hohenkirchen
Lettens . .
Buffenhaasen
Wiesels . .
Irrer . .

Bremen (Haupt Bahnh.
Oldenburg
Rastede .
Hahn . .
Jaderberg
Barel
Ellenserdamm
Sande

Marienfiel
Bant . .
Wilhelmshaven

Wilhelmshaven
Bant . .
Marienflel .

Sandes
'

Sander -Busch
Ostiem . .
Heidmühle .
Jever ^

'

Bereinigung
Asel . . .
Wittmund .

Wittmund
Esens .
Norden .
Au-ich .
Emden .

Bremen-Wilhelmshaven .

Abfahrt
Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Mrg . Vrm. Nchm . .Nchm . Abds. Mrq .
6 . 17 10 .02 1 .49 5.15 7.50 11 .33
7 .30 11 .24 3 .05 6 .22 9 .05 1.06
7 .45 11 .28 3 .20 6 .27 9 .20 —
8 .00 11 .48 3 .35 6 .43 9 .35 —
8.10 11 .57 3.45 6.52 9 .45 —
8 .19 12 .05 3 .54 7 .0o 9 .54 —
8.32 12 .20 4 .07 7 . 13 10 .' >7 —
8.45 12 .30 4 . 18 7 .24 10 .20 —
8.54 12 .39 4 .26 7 .32 10.29 —
8 .59 12 .41 4 .31 7 .34 10.34 —
9 .05 12.47 — 7 .4i> — —
9.10 12.53 4.49 7.45 — —
9 .16 12 .58 4.45 7 .51 10 .45Ankunft

Wilhelmshaven -Wittmnn d-Emden ,

Emden .
Aurich .
Norden .
Esens .
Witimmd

Wittmund
Asel . . .
Bereinigung
Jever
Heidmühle .
Ostiem . .
Sander -Bnich
Sandes

'

Mariens» ! .
Bant . .
Äichelmshaven

ab

Mrg. Mrg . Borm . Nchm . Nchm . Abds. Abds
. Abfahrt 6 .37 8 .30 9 .35 12 .19 3.43 6 .56 10.18
. 6.42 8 .35 — 12 .23 3 .52 — 10 .21
. 6 .48 8 .40 9 .42 12 .29 3 .58 7 .03 10 .28
. Ankunft 6 .55 8.48 9.48 12 .35 4 .04 7 .09 10 .34
. Abfahrt 7 .04 9 .03 — 12 .45 4 .35 7.40 10.45

7 .10 9.09 — — 4 .40 7 .45 10.K0
7.19 9 .18 — — 4 . 50 7.55 n .co
7 .24 9 .26 — 1 .12 4 .55 8.04 11 .05

. Ankunft 7 .33 9 .35 — 1 .25 5.05 8.13 11 .14

. Abfahrt 7 .37 9.45 — — 5.10 8 .21 —
7.45 9 .53 — — S .I8 8.29 —

. 7 .52 10.00 — — 5 .25 8.35 —

. Ankunft 8 .00 10.08 — — 5 .33 8.44 —

. Abfahrt 8 .10 11 .20 — — 6.00 5 .3o —
8 .43 11.51 — — 6 .32 5 .53 —

. Ankunft 9 .48 12 .51 — — 7 .35 7 .00 —

. 11 .00 4 .00 — — 10.05 8 .20 —
11 .15 2 .21 — — 9 . 5 8 .35 —

Emden-Wittmimd-Wilhelmshaven .
Mrg . Mrg . Mrg . Vrm. Vrm. Nchm . Nchm Nchm Abd .

- - — — 7 .05 — 2 .45 — 5.45
_ _ — — 7 .20 — 3 .00 — 6 .00

— 7 .00 9 .25 — 4.14 — 7 .15
_ _ — S.V7 10.32 — 5 .21 — 8 .22
- - — 8 .37 10 .59 — 5 .47 — 8 .48
- - — 8 .44 11 .10 — 5 .55 — 8.55

— 8.53 11 .19 — 6.04 — 9 .04
_ _ — 9 .02 11 .28 — 6 .13 — 9 .13
_ _ — 9 .69 11 .35 — 6 .21 — 9 .20

5 .32 — — 9 . 13 11 .55 3 .10 6 .30 — 9 .24
5 .45 — — 9.23 12.05 3 .27 6 .40 — 9 .34
b .50 — — — 12.10 — 6 .45 — —
6 .03 — — 9.35 12 .20 - ' 6 .55 — 9 .47
6 . 0 — — 9.41 12.26 3 .51 7 .01 — 9 .53
6 .18 7 .12 8 .59 9 .55 12.41 4.31 7.34 10.34 9.58
6 .25 7.19 9 .05 10.03 12 .47 ' - 7.40 — 1Ü.05
6 .33 7 .27 9 .10 10.09 12 .53 4 .40 7 .45 — 10.12
6 .37 7 .31 9 .16 10 .15 12 .58 4 .48 7 .51 10.45 10.18

Osnabrück
Oldenburg
Leer . .

Leer .
Emden

Leer . .
Weener .
Neuschanz

Nmschanz
Weener .
Leer . .

Emden
Leer .

Leer . .
Oldenburg
Osnabrück

Hude . .
Nordenham

Nordenham
Hude . .

Mrg . Vrm. Nchm . Nachm . AbdS.
. Abfahrt — 9.40 1 .35 — 8 .20
. „ — 9 .50 1 .45 — 8.30
. „ — 9 .53 1.53 — 8.38
. „ _ 10.04 1 .59 — 8.50

— 10.10 2.05 — 9.05
— 10.18 2.13 — 9. 15

. Ankunft — 10 .25 2 . 20 — S.25

Carolinensiel-Jever.
M-g. Mrg. Vrm. Nchm . AbdS.

. Abfahrt 6 .25 11 .02 5 . 32 —
— 6 .40 11 . 12 5.42 —

. „ — 6 .55 11 .20 5.49 —
— 7 .05 11 .27 5.55 _

„ — 7 .13 11 .33 6.02 —
— 7.20 11 .40 6.09 —

. Ankunft — 7.30 11 .50 6.19 —

Osnabrück -Oldmburg-Leer-Neuschanz .
Mrg . Mrg . Mg . Vrm . Nchm . Nchm .

ab — 10 .27 2 .10 5.44
ab — 7 .55 _ 3.18 6.30 9.25
an — 9 .30 — 4.40 7.45 10.42
ab — 10 .27 — 4 .46 7 .51 11 .06
an — 10.59 — 5.29 8.29 11 .35
ab 6 .30 10.00 12 .22 4.50 7.55 —
- 7 .19 10 .27 1.15 5 .15 8.20 —

an 7.41 10.43 1 .37 5.31 8.35 —

NeusLanz-Leer-Oldevburg-Osnabrück .
ab
an
an
ab
an
ab
an

4.55
5 .18
5.55
5 .00
b .31
5.58
7 .27

11.29

8.11
8.34
9 . 15
8.49
9.27
9.32

10 .57
2 .10

11.00
11 .18
12 .00
11 .25
12.02
12.10

1 .42
6 .44

3.60
3.31
4.35

5.57
6. 15
6.47
4.35
5 .13
6.58
8.25

Hude -Nordenham
Ws. 7 .08 8.31 11 .33 2.45 6 .09 S.2 -!
Ank. 8.47 10 .05 1 .17 4.14 7.50 10. X

Nordenham-Hude .
Abf. 4.50 _ 9 .26 12 .31 4.14 7 .0 -
Ank. 6.35 — 10.56 2.15 5.55 8.35

Kursbericht der Oldenburgischen Spar.
gekauft verkauft
105 20 106.05
98 45 99 —

104,99 105,45
88,50 99,05"

100,—

97 —

Wilhelmshaven , 18 . Oktbr .
und Leihbank, Mals Wilhelmshaven.

4 M Deutsche ReichSaulethi .
3 ' /z pLt . Deutsche RetchSanlethe .
4 pTt . preußische consolidirte Aul«'
36z pLt . do.
36 , pLt . Oldenb. Lonsois . 99,
4 pEt . Oldenbmg. Kommmral-Anlelh« . . . . 101 ,
4M . do . do. Stück « 4100 Mk . 101,25
36,M do. do . . . . 96,—
3^/z M OldMb. Bodenkredit -Pfandbrtese (kündbar ) 99,—
3V,M . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . . — —
3 M . Oldeuburgtsche Prämimanleihe . 129,70 130,50
4 PLt. Eutin-Lübecker Prior .-Obligattoum . . . 10 1,— —
36z pTt . Hamburger StaatSreuts . . 96,70 97,25
5 pEt . Jtmtenische Rmte (Stücke von 100M Frcs .

und darüber) . 93,— 93,55
4^ 2 PLt. Warps -Spiun .-Priorit . rückzahlbar ä 105 103,50 —
3pLt . Baden-Badener Stadtanleihe . — —
3Vz M Pfandbriefe der Rhein. Hypothekenbank . S3,4b 94,20
4 pLt . Psandbr . d. Prmß . BodenEredtt -Mten -Bank

vor 18k5 nicht auSloZbar . 101,65 102,35
ans Amsterdam kurz für Huld. 100 In Mk. 167,95 168,75' " " - - . —- L >,275 20,375

4,16 4,21
VCt.

Wechs. aus London kurz für 1 Lstr. tu M .
Wechs. auf Newyork kurz für 1 Doll . >u W . . .

Discont der Deutschen Reichsbauk 5Ve

Verdingung .
Die Lieferung des Jahresbedarfes pro

1891/92 an Schweinefett , Deckspfropfen ,
Mauerfand , Füllfand , Lehm , Pferde -
dünger (strohfrei und mit Stroh ) , Kuh¬
dünger , Kalk (gelöscht) und Torfstreu
soll am 28 . Oktober 1890 , Nachmittags
3i/z Uhr , öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Schweinefett pp . " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Expedition
d . Blattes aus , können auch gegen
0,50 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , 16 . Oktober 1890 .

Kaiserliche Werst ,
Serwattnugs-AStheilttug. _

Submission .
Der Bedarf an Gemüse , Kartoffeln ,

Mehl , Hülsenfrüchten , Kolonialwaaren
und Milch soll Seitens der Menage -
Kommission des H . Seebataillons für
die Zeit vom 1 . November ds . Js . bis
Ende Oktober 1891 im Wege der Sub¬
mission vergeben werden .

Submissions - Offerten nebst Proben
von Hülsensrüchten und Kolonialwaaren
sind

dis rum 88 . ö. KI. . Msgs IPI2 Uli ?.
UN Büreau des II . Seebataillons „ große
Kaserne " abzugeben .

Die Lieferungsbedingungen können
ebendaselbst eingesehen werden .
«VNM

"
lies ». 8sM.

Mvcherisache .
der Kirchenkasse pro

1889/90 liegt vom 20 . bis zum 27 . d .

Untlich
"

aus
' Urberge zur Heimath

Zugleich wird zur Entgegennahme
etwaiger Einwendungen Termin ange¬
setzt auf

^

Dienstag , den S8 . d. Mts .,
Bormittags 10 -/ ^ Uhr .

Wilhelmshaven , den 18 . Okt . 1890
Der Kirchenvorstand .

Jahns .

ÜOakuIstlii' - k
'spiki-,

ä Pfund 10 Pfg . , empfiehlt
kuodlifuelcei'ei lieu IsgedlM.

Th. Süß.

Für die Minorennen M e c n t s
habe ich
1 . 1SY00 Mark gegen pupillarische

Sicherheit zu verleihen .
2 . eine in der kurzen Straße belegene ,

neu in Stand gesetzte Parterre¬
wohnung, bestehend ans 3 Zim¬
mern , 1 Kammer , Küche , Zubehör
und Gartenland , zum 1 . November
er . sür jährlich 400 Mark zu ver -
miethen ;

3 . einen vor 1 Jahre sür 190 Mark
neu beschafften , wenig benutzten
Krankenwagen zu verkaufen.

Der AolMMls,
Rechtsanwalt Bastian .

Eine vverwohmmg
zum 1 . November oder später zu ver -
miethen . Grenzstrabe 81 .

tili ßemilll. mW. rimim
ist sofort oder 1 . Nov . zu vermiethen .

Börsenstraße 15 , 1 Tr . links .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . oder sväter

1 große Oberwtchnnüg
nebst Wasserleitung .

Frau E . Oetcken , Rvviistr . 77 .

Zu vermiethen
Umstände halber eine Wohnung .
Miethpreis 190 Mk .

A - Hofsrichter, Neubrenien .
Eine freundliche vierräumige

üntevn 'ohnuna
zu vermiethen . Marktstraße 26g .,

111. Lüss , LuvkäruvLsrsi
XiMsilMenzli' . 1. U1IÜ .klN8d2VLll ütoWnlirmLst. 1.

6iwpii6d .lt sied 2wr L.wkbrtiZwŵ

särrimtl. vruokArbsitsL
ln «ln- nnä niodrlurdiLoni vrnek.

Llls LustrLAö rvsiäon in LülMZtor krist nnsZsAiirt .

8tets l>38 Neueste uncl Mocjornsiö in 8vkristen sie.

sffösedmLokvoUe Z .ii8kMriiwF . — LilliZste kreiso .

Hrr « 88 « 8 r » pivrl » xvr .

lwLSiwto iiwäsw stwrod clussolbo äio vöitsstö wwä
rvirLsumsto VörbrsitwwA.

El» tüchtig . Mkdlhen
für die Vormittagsstunden gesucht.

Bismarckstr . 24 , pari . , rechts .

X Ich erlaube mir , das rauchende
V Publikum Wilhelmshavens und
V Umgegend auf die

? Cmaceiien- , Fem-
8 Mll Grobslkmii - Tabake
X aus der Fabrik von ^
8 6arI6rrLKin LrvU2L » vL ^
X aufmerksam zu machen. Dieselben -
? sind in den meisten Läden zu
v haben . Muster und Preisver -
st zeichnisse für Wiederverkäufer H
g stehen auf Wunsch sofort zu H
X Diensten . -

! ^ okann ^ LIVrvn ,

n
Breme « , Langenstraße 50

Zum 1 . November cr . eine hochfeine

mWriMokaMg
für 1 , resp . 2 Herren zu vermiethen .

W. Wollermann ,
_ ^ Banterstraße 1 .

Zu vermiethen
ein schöner geräumiger Keller
als Wohnung oder Geschäftslokal .
_ , _ A. Bahr.

E n g«t möblirtes
Mohn- Wh Ichlohimmkr
zu vermiethen . Bahnhofsstraße 5 .

IX >KI8
für 1 oder 2 junge Leute .

Wittwe Stölzer ,
Btsmarckstraße 35 , am Park .

Wegzugs halber zum 1 . November

1 sreundi. Wohnung
zn vermiethen . Näheres

Banterstr . 12 .

Zu vermiethen
zum 1 . November c . oder früher eine
Stube nebst Kammer in der Olden -

burgerstr . Näheres i . d . Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Unterwohmmg zum 1 . Novbr .
im Preise von 164 Mk .

W. Matschos , Kopperhvrn .

l-mss h« l- 8 i« i-Ris.
Ostfriefenstr . 48 , unten links .

Eine Wohnung
ist billig zu vermiethen . Grenzstr . 4 .

gesmki.
Suche auf sofort oder später einen

tüchtigen Gehilfen als Werkführer für
meine Klempnerei .

L Seyüer Uve ., Jever.
Gesucht

auf sofort ein

orleutliches Mädchen.
Königstraße 48 .

Gesucht
zum l . November ein

kräftiges Dienstmädchen.
Fr Kloppmam».

Eine bedeutende Fifch-Mariniranstalt ,
Räucherei und Herings -Großhandlung
sucht bei der Kundschaft eingeführten
Agent . Off . mit Referenzen swd L . 99
postlagernd Harburg a . Elbe erbeten .

Ein freundlich möbl . Zimmer
mit Kabinet

miethfrei . Bismarckstr . 22 » , dem Park
gegenüber , 1 Treppe links .

Gesucht
auf sofort oder 1 . November ein ordent¬

liches Dienstmädchen .
A. Hossrichter , Neubremen .

Für einen empfohlenen , soliden und

umsichtigen Mann , tüchtig sowohl in
der Arbeit , als auch im Rechnen und

Schreiben , wird

Msskilhe Stelle gesucht.
Off - bef. die Exped . d . Bl .



Malev -Gesaiig -Veveiir „ Flovcr".
Sonnabend , 35 . Oktbr . 1890 :

Mer llös MstMg 8 - Fch^ ,
bestehend in

Kilient , Kesruig , Iliestei- rniil M . !.?
in » KaHsvnsssI .

Anfang 8 Uhr Abends . -
Freunde des Vereins können durch Mitglieder eingeführt werden .

_
Dvr

H . 81 vvLiiiaiHL , Schuhmacher,
KLnigslnssse » I ,

empfiehlt sich zur Anfertigung von den

leichtest, bis lüde » schmeck . Hemn - u . Umenstiefein
- nach Maafi - - —

Reparaturen werden sauber und billig ausgeführt "HW

Hatte Gelegenheit , eine große Parthie

DllMkchiite in Fid , Sammet «ni> PW
zu ganz spottbilligen Preisen cinzukaufen . Verkaufe dieserhalb

hochfeine garniete Hüte ,
um damit zu räumen , zu 2 , 3 , 4 , 5 bis 19 Mark , reeller Werth das
Doppelte . Ferner empfehle ich

Zsllüer, klumell , keilero m 81raii88 uoä rsllts8!6,
8Me !er vuü 8vdIe !6rtii!I, 8auä86duk6, LsHtüedsr,

83PU26U u . 8 . v . ,
sowie sämmlliche Neuheiten für diese Saison.

MarieJürgens . Kismarckßr. 59.
An , 24 . d . Mts .

bekomme ich einen Waggon schöne
weifie mehlreiche

Äartoffeln
und bitte um Bestellungen .

Inik « Lk ,
Bismarckstc . 23 .

KW SkkWgen,
- -

- - Zander
empfingen

afel -Aöst
empfehlen

Gebr . Dirks .

Amerikanisches

Rindfleisch ,
ohne Knochen und Fett , empfiehlt

Eine perfekte

empfiehlt sich zum Plätten feiner Wäsche
in und außer dem Haufe .
Lina Abbe«, Marktstraße 16 , Part .

aus der vom Kgl. ungar . Ackerbau -
Ministerium ernannten Weinagentur
zu Erlau (Ungarn ) ist zu haben bei :
Herren B . Schrapper , Kaufm . in Wil¬
helmshaven , H. Rützmann in Heppens ,
H. Menke«, in Kopperhörn , C. Schmidt ,
Kaufm . in Bant .

Herrn H. E . Becker , Gastwirth in
Ebkeriege , Verkauf für Ebkeriege , Sedan
und Neuende .

Verlege mein Geschäft
Handlung mit Eiern , Butter , Milch,
Kartaffeln , Obst und Gemüse , von
Banterstraße 12 nach

LT Zeterst * . 83 .
HK . Olüksken .

Ein in günstigerjLage gelegenes Ge -
schäftslokal welches sich zu jedem
Geschäfte , hauptsächlich aber als

Restmatms - Kkal
eignet , wird für einen hierzu sich eig¬
nenden Bewerber bestens empfohlen
resp . zu verpachten gesucht.

Näheres zu erfragen i . d . Exp . d . Bl

MM . IM » MN
von 4 Stuben nebst Zubehör ev. auch
mit großer Werkstatt zu vermiethen .

Zu erfragen Roonstr . 8811 .

Auf Reisen !
Ausgezeichnetdurch

magcnanregeude
Wirkung und kräf¬
tigen aromatischen

Geschmack bei
milder fpirituöfer

Beschaffenheit
(detzüalb vielfach

früh Morgens ge¬
nösse«) hat der

bekannte
Bitter - Liqueur

genannt

i 'ssttolstso
von Dr . m « ä .
Schrömbgens
Kaldenkirchen

seit Jahren all¬
gemeine Verbrei -

I » Medaillen , tung gefunden .
Zu haben bei Herren Gebe . Dirks ,Gebr . Meucke, Ludw. Janffen ,Robert Wolf , Wilhe mshaven.

wilhelnishulle .
Sonntag , den 19 . Oktober :

1 9 ^ 1 I » V
ausgeführt von

Mitgliedern des Musikkorps der Kaiserlichen 2 . Matr .-Division .
Anfang 8 Uhr . Entree 3V Pfg .

9 . 8 « I»« tvi « »

psüc -
^ SStLUILllt .

p -llb -

Sonntag, den 19 . Oktober:

ausgesührt von der Marine -Kapelle
unter pers . Leitung ihres Musik -Dirigenten Herrn I ?. UDKIbivr .

Entree 30 Pfg . - Anfang 4 Uhr.
Hochachtungsvoll

F. v . Strom . F. Wohlbier .
Bahnhofshalle Jener .

Sonntag , 19 . Oktbr . 1899 :

1 . ^ H» » » » « i « « nt 8 ^ « « « « « t ,
ausgef . von Niitglievcrn des Bkusikkorps des Kais . 2 . Seebataill .

Hieraus : Kro88er 8 ^ 81, .
Es ladet ergebenst ein C . BrUNfterMÜNN .

Damen- und Kinder-Hüte,
8snäer, keüern, 8ed !eier, vapstten , rüeder,

Kü8vden , Ssuböll eto.
empfiehlt zu billigen Preisen

II . 1 ^ » « « !» « « , Ksmarckhcaße 17.

(> ch bezeuge hierdurch der Wahrheit
X ) gemäß , daß meine Frau seit 10
Jahren an der Fallsucht gelitten hat
und durch ein Pulver , welches sie vor
ca . 4 Monaten aus der homöopathischen
Apotheke des Herr » Trattgott , Tonn -
deich 46 , erhalten hatte , nunmehr gänz¬
lich von diesem Leiden befreit ist.

Heppens , 16 . Oktober 1890 .
G C . Jmmig .

Zu verkaufen
2 Schweine zum Weiterfüttern .

Lindenstraße 10 , Bant .

tk. §Ll2§ lirköü
in Tonnen von 15 Schock Inhalt , ü
Schock 2 Mk . ( Vi Anker M . 11 . i/z
Anker Mk . 6) inN . Faß ab hier gegen
Nachnahme , ff . Essig -, Pfeffer - u .
Senfgurken , grüne Schnittboh¬
nen, Perlzwikdein empfiehlt in Ge¬
binden jeder Größe

( r . < 7. ,
Quedlinburg a. H .

Eine junge schwarze Katze mit weiß .
Kehle u . weiß . Nase ist aus der Straße
aufgegriffen und mitgenommen . Wer
mir den Verbleib der Katze nachweist ,
erhält gute Besohnung .

Grenzstrnße Nr . 32 , V .

Herbst - und
Winter -Stsffe
in größter Auswahl und neuesten
Mustern empfiehlt
Th. Schnieder, Verl . Gökerstr. 11

TotalAMMM

MicherMW

Aufgabedes
1)hilipfoii

Hotel övlg notiMoIIeln
Heute Sonntag :

»roße Tanzmusik.
M Korsum .

7 . §miät '
5 LMZcLuüAL - Lrus

im Kommissionsaarten.
Eröffnung - ev L̂ evbst- n . wintevsaison .

üLnslioli ^ .
.

^ 7.

von hochfeinem St . Johanni -Bier , » Glas 19 Pfg ,
desql . Nürnberger Bier a. d . Mrhrl. v . Tncherschen Brauerei ,

» Glas iS Pfg .
Nsrliasr 1Vsl88 «, a 2S klkK

Unter And, : Jeden Sonntag frische Berliner Blut - und Leberwurst .

Dejeuner , Vmer8 una 8ouper8
werden auf vorherige Bestellung prompt ausgeführt .

Hochachtungsvoll

UU . Mache ein hochwohllöbl . Publikum hierdlirch darauf aufmerksam , daß
ich nicht abgeneigt bin , einmal wieder , wenn genügende Betheiligung ist , ein
echt chinesisches Curri -Effen zu geben . Außerdem eignet sich mein Lokal
vorzüglich für kleinere Gesellschaften . Für Musikfreunde habe auch gesorgt , in¬
dem ich mein neues Pianino denselben zur Verfügung stelle . D . O .

Müll
Sonntag , de» 19 . Oktober er . ;

Zum ersten Mal .

Erste Posten-NoMt !

Ne Mge
^

Posse mit Gesang in 4 Akten .
Im 2 . Akt großes militärisches Fest¬

spiel : Sämmtliche Damen -Uniformen
sind neu angefertigt .

Anfang V28 Uhr .

Montag zum 2 . Male :

Ai « LH » « « .
Isnr - uml

Anstsnüs-Untemvlit
Damen und Herren , die schon Unter¬

richt gehabt , empfehle meinen

Repetitions -EirEel,
in welchem die Rundtänze repetirt und
lluaünlle ä Io oour et eontrv ürmss
gelehrt werden .

Anmeldungen können nur noch bis
Mittwoch , den 22 . d . M . , berücksichtigt
werden .

Ls . D . Lksz/ .

Isnliglle
kr « « »« »

Während des Areimarktes
täglich in beiden auf das Großartigste
und Brillanteste dekorirten Sälen

Grotze
^

7.
mit verstärktem Orchester .

Anfang 4 Ahr .
Im unteren Coneert -Saal tag

sich und au den Sonn - und Markt¬
tagen auch im oberen Coneertsaal

Goncert -Aorträge
der aus 12 Personen (7 Damen , 5 Herren )

bestehenden

Wart - MM . Gesellschaft
unter Leitung

des Herrn Direktor M . O . Arktik
aus Hamburg . „ » —

Täglich neues und gewähltes Programm .

Anfang 5 Uhr. Sonntags und an de «
Markttagen 4 Uhr Nachmittags .

Entree für Herren 50 Pfg ., wofiir
dieselben überall freien Zutritt . - -
Damen haben zum Coneertsaal ei»
Entree von 30 Pfg . zu entrichten , m-
gcgen für sämmtliche übrigen Lokalitäten
Eintritt frei ist.

Im großen Biertuunel : Bier vom
Faß ans der Kaiserbraueret , ff . Weine
aus der Weingroßhandlung von Hesse
<ür Haars .

Reichhaltige Restauration L 1a ourto .
Zu zahlreichem Besuche ladet freuud -

lichst ein

llllso 8edsker,
jetziger Besitzer der Tonhalle , t

langjähriger Ober - Steward auf den k

Dampfern des Nordd . Lloyd . st

Um nochmalige Aufführung
des Schauspiels „Die Ehre"

wird gebeten .
Neu angefertigl

und stets am Lager :

Gehcks-OilittnnW
Hl . 8Ä88 ,

Buchdruckerei des „ Tageblatts

Gesunde«
eine Korallenkette . Abzuholen

Bismarckstrnße 35.

Hades -Anzeige.
Heute Morgen 1 Uhr starb

unsere liebe Tochter
c 1 s v

nach 14 tägiger heftiger Krankheit
im Alter von 2 Jahren 8 Mon .,
was wir hiermit tiefbetrübt zur
Anzeige bringen .

Heppens , 18 . Oktober 1890 .
D . H Jürgens «. Frau

Marie , geb . Hicken.
Die Beerdigung findet am Mitt¬

woch , 22 . Okt . , Nachm . 3 Uhr , statt .

Hierzu eine BenageRedaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven
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